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Initiative und Administration: Career-Service der Uni Vechta -> Angebot 

ausschließlich für auslaufende Studiengänge (Dipl.-, Mag., Staatsex.)

Durchführung: psb Vechta 

Finanzierung: aus Langzeitstudiengebühren, „Risikoausgleich“ psb

Werbung: Flyer im Anschreiben an alle betroffenen Studierenden und auf 

Informationsveranstaltung des Career Service

Dauer: zunächst WiSe 09/10, erneut SoSe 10 – nachfrageabhängig

TeilnehmerInnen: mind. 5, höchstens 12 TN

(Anzahl betroffene Studierende zum Ende des SoSe 2009 ca. 280, zum Ende 

des WiSe 09/10 ca. 150. Letzte Kohorte beendet 9/2012)
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Durchführung: Kerstin Horngacher, Dipl.-Psych., psb Vechta. In: psb-Räumen

ENDlich-Tag: Tagesworkshop 9-16 Uhr 

Gruppenbindungsprozess, Einführung in grundlegende Arbeitstechniken.

ENDlich-Coaching: 14-tägige Treffen, 9-12 Uhr, 7 Termine

Semesterbegleitende Arbeitsgruppe. Prozessorientiert. Im Fokus: Anliegen 

der TN, individuelle Hürden und Hindernisse und Stärkung der eigenen 

Ressourcen.

TN-Zahl: WiSe 12 TeilnehmerInnen (keine Warteliste), SoSe 9 (davon 3 wdh.)

> Ende der Gruppe nach einem Semester. 8 TN bis zum Schluss dabei.

> Gleiches Angebot für folgendes Semester wurde nachfrageorientiert geregelt.

ENDlich

für Studierende der auslaufenden 
Studiengänge in Vechta
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Besonderheiten? 
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Starke Prozessorientierung und Flexibilität bzgl. Struktur und Inhalte:

• 1. Durchlauf: ENDlich-Tag war nicht TN-begrenzt und unabhängig von 

Coaching buchbar. Bei großer Nachfrage für Coaching hätte eine 2. Gruppe 

angeboten werden können.

• 2. Durchlauf: ENDlich-Tag war Voraussetzung für Coaching, um grundlegende 

Arbeitsmethoden zu erlernen, die TN des 1. Coachings bereits kennen. 

• Beim 2. Durchlauf noch stärkere Bindung der TN - untereinander durch 3er 

Gruppen (Triaden) und ggf. „Erinnerungsemail“ von Leitung (z.B. an Termin). 

•Jeder TN gibt sich selbst öffentlich realistische Hausaufgaben bis zum 

nächsten Treffen, nimmt Kontakt zu seiner „Triade“ auf.

• Ein „Nachtreffen“ nach Kursabschluss in Semesterferien.

• bewährt: Kursleitung bietet „willkommenen“ Rahmen mit Kaffee und Keksen.
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Zeichnungen: Thielsch


